[image: image2.png]


Presseinformation der PCS Systemtechnik vom 15.01.2010
Seite 1 von 6



CeBIT 2010: Alles auf einer Karte
München – PCS Systemtechnik GmbH präsentiert zusammen mit  acht Software- und Systemhauspartnern auf der CeBIT in Hannover in Halle 6, Stand D 12  innovative Lösungen aus den Bereichen Zeiterfassung, Zutrittskontrolle und Videoüberwachung sowie Betriebsdatenerfassung. Unter dem Motto „Alles auf einer Karte“ zeigt PCS Möglichkeiten auf, eine Vielzahl an Applikationen mit einer einzigen Karte zu realisieren.

„Historisch gewachsen“ lautet oft die Begründung für den Einsatz von unterschiedlichen Karten und elektronischen Schlüsselanhängern für den Zutritt zu Gebäuden, zu Sonderbereichen, für die Arbeitszeiterfassung oder zum Bezahlen in der Kantine. PCS informiert auf der CeBIT über die Möglichkeiten des modernen Kartenmanagements, das auf Dauer die Kosten des Unternehmens senkt, indem es effizienter und langfristig preiswerter wird.

Acht kompetente Software-Partner zeigen Ihre Anwendungslösungen für Zeit, Zutritt, BDE.

Wie auch bisher bilden den Schwerpunkt auf dem Messestand die Lösungen der PCS-Partner. Sie bieten rund um die INTUS Produktfamilie branchenspezifische und horizontale Lösungen, bei denen grundsätzlich Hardware und Software unabhängig voneinander sind, und damit eine hohe Investitionssicherheit bieten. Die Lösungen der Partner reichen von Arbeitszeitmanagement, Personaleinsatzplanung und Workflow-orientiertem Personalmanagementsystem über Besuchermanagement bis hin zur Manufacturing Execution System-Lösung (MES) und neusten Kartentechnologien.
Zutrittsleser mit neuster Sicherheitstechnologie.

Der INTUS 600 ist ein RFID Zutrittsleser, der Karten im hochsicheren Leseverfahren Mifare DESFire EV1 und Legic advant lesen kann. Bei Migrationsprojekten können Kunden auch alte Zutrittskarten mit den Leseverfahren Mifare Classic bzw. Legic prime lesen, da der INTUS 600 abwärtskompatibel zu den bisherigen Lesern sind. 

Im gleichen Design wie der INTUS 600 RFID-Leser besitzt der Fingerprint-Leser INTUS 600FP zusätzlich einen leistungsfähigen Fingerprint-Sensor. Als Sensor kommt beim INTUS 600FP ein kapazitiver Sensor mit 256x360 Pixeln und über 500dpi Auflösung zum Einsatz, der sogar die hohen Anforderungen der amerikanischen HSPD-12 (Homeland Security Presidential Directive) erfüllt, FIPS-201-zertifiziert ist (Federal Information Processing Standard) und kompatibel mit NIST SP 800-76 Standard (National Institute of Standards and Technology). Er ist äußerst robust und verkraftet statische Entladungen bis 15kV. Die beiden Zutrittsleser konnten letztes Jahr den renommierten iF product design award 2009 gewinnen.
Handvenenerkennung für den Hochsicherheitsbereich
Für den Hochsicherheitsbereich zeigt PCS das Handvenenerkennungssystem INTUS PS. Es ist die ideale Lösung für alle Bereiche und Gebäude, bei denen maximale Sicherheit gefordert ist, wie Rechenzentren, Vorstandsetagen oder Flughäfen. Die Handvenenerkennung verfügt über höchste  Sicherheit gegen Manipulationen. Zudem bietet die berührungslose Erkennung ein Höchstmaß an Hygiene und ist damit komfortabel bedienbar. Es vereint die bequeme Bedienung eines Fingerprintlesers mit dem Sicherheitsniveau einer Iriserkennung. Für den gemischten Betrieb von RFID-Lesern und Handvenenerkennungssystemen lassen sich auf die gleiche Karte neben dem Zutrittsdaten auch die biometrischen Daten speichern (Template on Card).
NetworkOnCard macht offline-Türterminals online

Eine weitere wichtige Anwendung wird bei vielen PCS-Kunden zusätzlich auf die Zutrittskarte geschrieben: NetworkOnCard. NetworkOnCard bindet INTUS PegaSys Offline-Türterminals vollständig in das INTUS Online-Zutrittskontrollsystem ein. Die mechatronischen INTUS PegaSys Türterminals und Türzylinder werden integraler Bestandteil einer Online Zutrittskontrolllösung, die ihre Daten beispielsweise von einem übergeordnetem SAP System erhält. Mit einer einzigen Zutrittskarte ist der Benutzer in der Lage, alle freigegebenen Türen zu öffnen, Türen mit Online-Zutrittslesern ebenso wie Zugänge, die mit einem mechatronischen Türterminal gesichert sind. NetworkOnCard aktualisiert automatisch die Zutrittsberechtigung bei jeder Buchung an einem Berechtigungsterminal oder -leser. Öffnet ein Mitarbeiter morgens mit seiner Zutrittskarte die Tür an einem Zutrittsleser mit Berechtigungsfunktion für INTUS PegaSys, werden automatisch gleichzeitig die Berechtigungen für die mechatronischen Türterminals mit auf die Zutrittskarte geschrieben. In DEXICON, dem zertifizierten Subsystem für die SAP ERP Module HCM und Operations werden alle vergebenen Berechtigungen protokolliert, was die Transparenz der Zutrittsberechtigungen erhöht. Für Besucher und Fremd-Mitarbeiter kann die Berechtigung für einzelne Türen auf bestimmte Zeitbereiche eingeschränkt werden. 

Deutlich zugelegt: der Zutrittskontrollmanager INTUS ACM40. 
Als neuen Zutrittskontrollmanager stellt PCS auf der CeBIT den INTUS ACM40 vor, der das bisherige Modell INTUS ACM4 ablöst. Der INTUS ACM40 hat eine deutlich leistungsfähigere CPU, die die Geschwindigkeit beim Download von Stammdaten im Vergleich zum Vorgängermodell ungefähr verzehnfacht. Natürlich besitzt auch der INTUS ACM40 die zum PCS Standard gehörenden Sicherheitsfeatures wie integrierte Firewall, AES-Verschlüsselung und hierarchischer (3 stufiger) Passwortschutz. Zusätzlich ist der INTUS ACM40 jetzt auch im Standard mit einem bistabilen Relais zur sicheren Anbindung einer Einbruchmeldanlage ausgestattet. 
Videoüberwachung mit CONVISION: einfacher bedienbar mit neuesten Technologien

Bei der Videoüberwachung zeigt PCS für die CONVISION Produktfamilie neue Lösungen, die dem Anwender mehr Komfort und mehr Funktionalität bieten. 

CONVISION H.264-Kameras und -Encoder werden im kommenden Release der marktführenden Videoüberwachungslösung SeeTec Enterprise unterstützt. Diese Release ist ab ca. April 2010 verfügbar. CONVISION  Kameras, Encoder und SeeTec Enterprise Software für Videoüberwachung, Kennzeichenerkennung und die Videoanalyse können aus einer Hand von PCS geliefert werden.

Für die so genannte Videodokumentation, bei der die Videoüberwachung in ein Zutrittssystem integriert ist, bietet die neue Version 3.4 der Lösung DEXICON Enterprise die Möglichkeit, Videoprofile abhängig von Raum- und Zeitmodellen zu definieren. Je nach Gefährdungsgrad eines Raums oder zu bestimmten Tages- und Nachtzeiten können damit im Alarmfall zusätzliche Bilder aufgenommen und weitergeleitet werden.

OPC-Unterstützung.

Zur Integration von Zutrittssystemen und Videoüberwachung gehört bei großen Unternehmen auch die Einbindung der Lösungen in ein übergeordnetes Leitstand- oder Gebäudemanagementsystem. Mit dem neuen DEXICON OPC-Server kann das Zutrittskontrollsystem DEXICON Enterprise an alle Leitstandssysteme angebunden werden, die über eine OPC-DA-Schnittstelle verfügen und stellt Stati wie Türzustand, Türfreigabezustände oder Terminal-Verbindungszustände zur Verfügung. In der umgekehrten Richtung nimmt DEXICON über die OPC-Schnittstelle Steueranweisungen vom Leitstandsystem entgegen für die Einzel-Türfreigabe oder Dauerfreigabe.
PCS Systemtechnik GmbH ist einer der führenden Hersteller von  Hard- und Software für Zeiterfassung, Zutrittskontrolle, Videoüberwachung und Betriebsdatenerfassung. PCS realisiert mit den Produktfamilien INTUS, DEXICON und CONVISION professionelle Lösungen aus den Bereichen der Sicherheitstechnik, Zeitwirtschaft und Betriebsdatenerfassung. PCS vermarktet seine Produkte über rund 100 Software- und Systemhaus-Partner, die PCS-Produkte in ihre Applikationen integrieren. Das Resultat sind moderne und zukunftsorientierte Gesamtlösungen, maßgeschneidert für jede Branche und Firmengröße. Kunden aus dem Bereich Industrie, Banken, Versicherungen, Handel, Dienstleistung und Öffentliche Auftraggeber schätzen dabei die Softwareunabhängigkeit der PCS-Datenerfassung.
Heute sind über 150.000 installierte INTUS Datenterminals in Europa mit den Standardlösungen von PCS und PCS Softwarehaus-Partnern im Einsatz. Innovation, Design und Zuverlässigkeit in der Praxis zeichnen die Produkte von PCS aus.
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Bildunterschrift 1: Alles auf eine Karte. Effizientes Kartenmanagement sorgt für Kostenreduktion

Bildunterschrift 2: Der Fingerprint-Leser INTUS 600FP im Einsatz bei der Zutrittskontrolle.
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Bildunterschrift 3: INTUS PS das biometrische hochsichere Authentifizierungssystem, die Handvenenerkennung von PCS.











































































































































Diese Presseinformation können Sie herunterladen unter www.pr-works.de, Menüpunkt Kunden

